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1. Aufgabenstellung 
 

Die Stadt Lauf a. d. Pegnitz beabsichtigt zur baurechtlichen Absicherung des  
bestehenden Ausweichparkplatzes für das Krankenhaus Lauf auf den Grundstü-

cken mit den Flur-Nummern 1574/11 und 1577 der Gemarkung Lauf a. d. Pegnitz,  

im weiteren Parkplatz P2 genannt, die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 110,  
„Parkplatz Krankenhaus“. 

 
Der Geltungsbereich soll als „Sonstiges Sondergebiet - Parkplatz Krankenhaus“  

nach §11 BauNVO festgesetzt werden und umfasst ausschließlich die bereits be-
stehende Parkplatzanlage mit Lärmschutzwall und Grünflächen. 

 
Auftragsgemäß sollen für das Bauleitplanverfahren die vom Planvorhaben ausge-

henden Geräuschimmissionen an der bestehenden schutzwürdigen Bebauung in 
der Nachbarschaft sowie die Auswirkungen der zu erwartenden planinduzierten 

Zusatzbelastung durch Straßenverkehrsgeräusche auf öffentlichen Straßen im 
weiteren Umfeld ermittelt und beurteilt werden. 

 
Im vorliegenden Bericht werden die Voraussetzungen und Ergebnisse der hierzu 

durchgeführten schallimmissionsschutztechnischen Untersuchung zum Bearbei-
tungsstand vom Dezember 2019 abschließend zusammengefasst. 

 
 

2. Bearbeitungsunterlagen 
 

Für die schallimmissionsschutztechnische Untersuchung standen die nachstehen-
den, vom Auftraggeber zur Verfügung gestellten bzw. in seinem Namen eingehol-

ten, Unterlagen und Daten zur Verfügung: 
 

- Vorentwurf zum Bebauungsplan Nr. 110 der Stadt Lauf a. d. Pegnitz, Parkplatz  
Krankenhaus, Maßstab M 1:1000, Stand: 6. Mai 2019, erstellt durch Stadtbau-

amt Lauf a. d. Pegnitz; erhalten per E-Mail am 9. Juli 2019 
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- Krankenhaus Lauf - Parkplatz West, Planungsstufe Genehmigungsplanung, 

Außenanlagen Fortschreibung Wandabwicklung / Schnitte / Sichtschutzwand, 
Maßstab M 1:100/200, Stand: 5. April 2017, erstellt durch Adler & Olesch Land-

schaftsarchitekten GmbH, Nürnberg; erhalten per E-Mail am 15. Juli 2019 

- Auszug aus dem rechtswirksamen Flächennutzungsplan der Stadt Lauf a. d.  

Pegnitz, Maßstab M 1:5000, erstellt am 12. Juli 2019 durch Stadtbauamt Lauf  
a. d. Pegnitz; erhalten per E-Mail am 15. Juli 2019 

- Plan- und Textteile der nachstehenden rechtsverbindlichen Bebauungspläne 

der Stadt Lauf a. d. Pegnitz gemäß Abfrage über den Internet-Auftritt der Stadt 

Lauf a. d. Pegnitz im Zeitraum von Juli bis Oktober 2019:  

- Bebauungsplan Nr. 11_5, Gänsgasse, Stand: 1. August 1973  

- Bebauungsplan Nr. 13_4, Albert-Schweitzer-Straße, Stand: 31. Mai 1974  

- Bebauungsplan Nr. 46, Am Dehnberger Weg, Stand: 12. März 1976  

- Bebauungsplan Nr. 60_1, Nördlich der Breiten Straße,   
Stand: 4. August 1989  

- Bebauungsplan Nr. 93, Sondergebiet Krankenhaus, Stand: 31. Juli 2013  

- Bebauungsplan Nr. 98_1, Westlich Simonshofer Straße,   
Stand: 8. März 2016 

- Auszüge aus der digitalen Flurkarte (ALKIS/DFK) für das Untersuchungsgebiet 

gemäß Datenabfrage über das Landesamt für Digitalisierung, Breitband und 
Vermessung, München, im November 2019 

- Digitales Geländemodell (1m-Gitter) für das Untersuchungsgebiet gemäß  
Datenabfrage über das Landesamt für Digitalisierung, Breitband und  

Vermessung, München, im November 2019 

- Bericht 12157.1 der Wolfgang Sorge Ingenieurbüro für Bauphysik GmbH & Co.  

KG zur schallimmissionsschutztechnischen Untersuchung gemäß TA Lärm für 
die Errichtung eines Ausweichparkplatzes auf den Grundstücken mit den  

Flur-Nummern 1574/11 und 1577 der Gemarkung Lauf a. d. Pegnitz vom  
31. März 2014 

- Fachtechnische Mitteilung 14761_002mt_im der Wolfgang Sorge Ingenieurbüro 

für Bauphysik GmbH & Co. KG vom 11. Juli 2019 zur Bestandssituation im Um-
feld des Plangebietes 
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- Übergabe ergänzender Unterlagen zu vorgenannter Mitteilung mit E-Mails vom 

15. Juli 2019 durch Herrn Mayer, Bauamt, FB 5.1 Stadtplanung, Stadt Lauf a. d.  
Pegnitz 

- Fachtechnische Mitteilung 14761_003mt_im der Wolfgang Sorge Ingenieurbüro 
für Bauphysik GmbH & Co. KG vom 30. August 2019 zur Zusammenstellung 

von Eingangsdaten für die schalltechnische Prognose 

- Verkehrsuntersuchung Kunigundengasse, Lauf an der Pegnitz, vom  
16. September 2019, erstellt durch PB Consult GmbH, Nürnberg; erhalten per 

E-Mail am 16. September 2019 

- Projektbezogene Abstimmungen zu den Eingangsdaten für die schalltechni-

schen Untersuchungen mit dem Bauamt der Stadt Lauf a. d. Pegnitz, FB 5.1  
Stadtplanung, vertreten durch Herrn Mayer, im Zeitraum von Juni bis  

November 2019 

- Projektbezogene Abstimmungen zu anlagenbezogenen Betriebsdaten des 

Krankenhauses Lauf mit der Krankenhäuser Nürnberger Land GmbH, vertreten 
durch Herrn Müller, im Zeitraum von August bis Oktober 2019 

- Projektbezogene Abstimmungen zur Erhebung und Aufbereitung von Verkehrs-

daten sowie zur vorgenannten Verkehrsuntersuchung Kunigundengasse, Stadt 

Lauf an der Pegnitz, mit PB Consult GmbH, Nürnberg, vertreten durch  
Herrn Warnke, im Zeitraum von Juni bis November 2019 

- Projektbezogene Abstimmungen zu schallimmissionsschutztechnischen Beur-

teilungsgrundlagen für das Planvorhaben mit dem Landratsamt Nürnberger 
Land, vertreten durch Herrn Barth, im Oktober 2019 

- Erkenntnisse aus der Projektbesprechung im Bauamt der Stadt Lauf a. d.  
Pegnitz vom 4. Juli 2019 

- Erkenntnisse aus dem Ortstermin vom 9. Juli 2019 in Lauf a. d. Pegnitz 

- Erkenntnisse aus den Projektbesprechungen mit Herrn Warnke, PB Consult 
GmbH, Nürnberg, vom 5. August 2019 und 21. November 2019 
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3. Regelwerke und Veröffentlichungen 
 

Der schallimmissionsschutztechnischen Untersuchung liegen die nachstehenden 
Regelwerke und Veröffentlichungen zugrunde: 

 

16. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes  
(Verkehrslärmschutzverordnung - 16. BImSchV) vom 12. Juni 1990; zuletzt 

geändert durch Art. 1 der Verordnung vom 18. Dezember 2014 
 

6. Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz  
(Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm - TA Lärm)  

vom 26. August 1998; zuletzt geändert durch die Verwaltungsvorschrift vom  
1. Juni 2017 (BAnz AT 8.6.2017 B5) 

 
DIN 18005-1:2002-07  

Schallschutz im Städtebau  
Teil 1: Grundlagen und Hinweise für die Planung 

 
DIN 18005-1 Beiblatt 1:1987-05  

Schallschutz im Städtebau; Berechnungsverfahren;  
Schalltechnische Orientierungswerte für die städtebauliche Planung 

 
DIN ISO 9613-2:1999-10   

Akustik - Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien    

Teil 2: Allgemeines Berechnungsverfahren 
 

Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen - RLS-90 
Ausgabe 1990 

 
Parkplatzlärmstudie, 6. überarbeitete Auflage  

„Empfehlungen zur Berechnung von Schallemissionen aus Parkplätzen, Auto- 
höfen und Omnibusbahnhöfen sowie von Parkhäusern und Tiefgaragen“; 

Bayerisches Landesamt für Umwelt (Hrsg.), Augsburg 2007 
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4. Immissionsorte und Anforderungen 
 

4.1 Immissionsorte 
 

4.1.1 Immissionsorte - Gewerbelärm 

 
Durch die vom Planvorhaben ausgehenden Gewerbegeräusche ist bestehende 

Bebauung in dessen direkter Nachbarschaft mit dem Schutzcharakter bzw. der 
Gebietsausweisung „Allgemeine Wohngebiete (WA)“ betroffen. 

 
Die Ermittlung der Schallimmissionssituation durch Gewerbegeräusche erfolgt mit-

tels Einzelpunktberechnungen für ausgewählte Immissionsorte. 
 

Im Jahr 2014 wurde im Rahmen des Genehmigungsverfahrens für den bestehen-
den Parkplatz P2 eine schalltechnische Prognose der Schallimmissionssituation 

durch Gewerbegeräusche gemäß TA Lärm durchgeführt. 
Hierzu liegt unser Bericht 12157.1 vom 31. März 2014 vor, in welchem insgesamt 

sieben Immissionsorte in der Nachbarschaft des Parkplatzes P2 untersucht  
wurden. 

 
Da sich das aktuelle Planvorhaben dem Grunde nach nicht von der im Jahr 2014  

untersuchten Situation unterscheidet, wurde in Abstimmung mit dem Landratsamt 
Nürnberger Land, vertreten durch Herrn Barth, vereinbart, dass für die aktuelle  

Untersuchung von Gewerbegeräuschen die gleichen Immissionsorte herangezo-

gen werden. 
 

Somit werden in der vorliegenden schalltechnischen Untersuchung die nachste-
henden Immissionsorte berücksichtigt: 
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Immissionsort Bezeichnung und Berechnungsaufpunkte Einstufung bzw.  
Gebietsausweisung 

IO 1 
Wohngebäude Robert-Koch-Str. 9 (Flur-Nr. 1817/4),  
Berechnungsaufpunkte auf der Nordwest- und Südwest-
fassade im EG bis 1. OG 

Allgemeine  
Wohngebiete (WA) 1) 

IO 2 
Wohngebäude Kunigundengasse 4 (Flur-Nr. 1575/6),  
Berechnungsaufpunkte auf der Nordwest- und Südwest-
fassade im EG bis 1. OG 

Allgemeine  
Wohngebiete (WA) 2) 

IO 3 
Wohngebäude Albert-Schweitzer-Str. 31 (Flur-Nr. 1575/4), 
Berechnungsaufpunkte auf der Nordwestfassade im EG  
bis 1. OG 

Allgemeine  
Wohngebiete (WA) 2) 

IO 4 
Wohngebäude Albert-Schweitzer-Str. 29 (Flur-Nr. 1574/7), 
Berechnungsaufpunkte auf der Nordwestfassade im EG  
bis 1. OG 

Allgemeine  
Wohngebiete (WA) 2) 

IO 5 
Wohngebäude Kunigundenstr. 25c (Flur-Nr. 1653/9), 
Berechnungsaufpunkte auf der Nordostfassade im EG bis  
2. OG (DG) 

Allgemeine  
Wohngebiete (WA) 3) 

IO 6 
Wohngebäude Kunigundenstr. 25g (Flur-Nr. 1655/2), 
Berechnungsaufpunkte auf der Nordostfassade im EG bis  
2. OG (DG) 

Allgemeine  
Wohngebiete (WA) 3) 

IO 7 
Wohngebäude Kunigundenstr. 27 (Flur-Nr. 1655), 
Berechnungsaufpunkte auf der Nordostfassade im EG bis  
2. OG (DG) 

Allgemeine  
Wohngebiete (WA) 3) 

1) gemäß Angaben des Bauamtes der Stadt Lauf a. d. Pegnitz 
2) gemäß Bebauungsplan Nr. 13_4, Albert-Schweitzer-Straße 
3) gemäß Bebauungsplan Nr. 11_5, Gänsgasse 

 

Die Lage des Planvorhabens und der vorstehenden Immissionsorte zeigt der 
Übersichtsplan in Anlage 1. 

 
 

4.1.2 Immissionsorte - Verkehrslärm 
 

Von der durch das Planvorhaben zu erwartenden planinduzierten Zusatzbelastung 

durch Straßenverkehrsgeräusche ist in dessen Umfeld die bestehende Bebauung 
mit dem Schutzcharakter bzw. der Gebietsausweisung „Reine Wohngebiete (WR)“  

sowie „Allgemeine Wohngebiete (WA)“ betroffen. 
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Die Ermittlung der Schallimmissionssituation durch Straßenverkehrsgeräusche er-

folgt mittels Gebäudelärmkarten an den Straßenverkehrswegen zugewandten 
Fassaden von bestehender schutzwürdiger Bebauung innerhalb des Untersu-

chungsgebietes. 
 

In Abstimmung mit dem Auftraggeber wurde für die Ermittlung und Beurteilung der 
durch das Planvorhaben induzierten Zusatzbelastung durch Straßenverkehrsge-

räusche die Größe des Untersuchungsgebietes so gewählt, dass es dem Umgriff 
der Verkehrserhebungen gemäß Verkehrsgutachten der PB Consult GmbH,  

Nürnberg, mit Stand vom 16. September 2019 entspricht. 

 
Das gewählte Untersuchungsgebiet mit Angabe der jeweiligen Schutzwürdigkeiten 

bzw. Gebietseinstufungen sowie der betrachteten schutzwürdigen Bebauung kann 
den Abbildungen in Anlage 2 entnommen werden. 

 
 

4.2 Anforderungen 
 

4.2.1 Gewerbegeräusche 
 

Für die Beurteilung der Schallimmissionssituation durch Gewerbegeräusche ist im 
Rahmen der Bauleitplanung der Teil 1 der DIN 18005, Schallschutz im Städtebau, 

in Verbindung mit dem zugehörigen Beiblatt 1 heranzuziehen. 
Demnach sind an den unter Abschnitt 4.1.1 genannten Immissionsorten die nach-

stehenden schalltechnischen Orientierungswerte LOW zu beachten: 
 

Einstufung bzw.  
Gebietsausweisung 

Schalltechnische Orientierungswerte  
für Gewerbegeräusche gemäß Beiblatt 1, DIN 18005 

 
LOW  in [dB(A)] 

 tags 
6.00 Uhr - 22.00 Uhr 

nachts 
22.00 Uhr - 6.00 Uhr 

Allgemeine Wohngebiete (WA) 55 40 
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Die DIN 18005, Schallschutz im Städtebau, verweist in Bezug auf die Ermittlung 

und Beurteilung von Gewerbegeräuschimmissionen auf die Technische Anleitung 
zum Schutz gegen Lärm - TA Lärm. 

 
Für die Beurteilung der von der innerhalb des Geltungsbereiches des Bebauungs-

planes Nr. 110 liegenden Parkplatzanlage ausgehenden Geräuschimmissionen 
durch anlagenbezogene Fahr- und Parkverkehre sind demnach die nachstehen-

den gebietsspezifischen Anforderungen nach Ziffer 6.1 der TA Lärm zu beachten: 
 

Einstufung bzw.  
Gebietsausweisung 

Immissionsrichtwerte 
gemäß TA Lärm 

 
LIRW in [dB(A)] 

Spitzenpegelkriterium 
gemäß TA Lärm 

 
Lmax,zul in [dB(A)] 

 tags 
6.00 Uhr -  
22.00 Uhr 

nachts 1) 
22.00 Uhr -  

6.00 Uhr 

tags 
6.00 Uhr -  
22.00 Uhr 

nachts 
22.00 Uhr - 

6.00 Uhr 

Allgemeine Wohngebiete (WA) 55 2) 40 85 60 

1) Beurteilung der vollen Nachtstunde mit dem höchsten Beurteilungspegel 
2) Berücksichtigung eines Zuschlages für Tageszeiten mit erhöhter Empfindlichkeit gemäß Ziffer 6.5, TA Lärm 

 

Die vorgenannten Immissionsrichtwerte LIRW gelten für die Summe aller auf einen 
Immissionsort einwirkenden Geräusche von Anlagen und Betrieben. 

 

Ein Planungsgrundsatz der Bauleitplanung lautet, dass mögliche schallimmissions- 
schutztechnische Konflikte mit der im Umfeld des Geltungsbereiches liegenden 

schutzwürdigen Bebauung zu vermeiden sind. 
Diese werden dann vermieden, wenn an den unter Abschnitt 4.1.1 dieses Berich-

tes genannten Immissionsorten durch die Summe aller auf diese Immissionsorte 
einwirkenden Geräusche von bestehenden sowie geplanten Anlagen und Betrie-

ben im Untersuchungsgebiet die vorgenannten gebietsspezifischen Immissions-
richtwerte LIRW der TA Lärm nicht überschritten werden. 

 
Im vorliegenden Fall wirken auf die zu untersuchenden Immissionsorte auch Ge-

werbegeräusche, ausgehend von den sonstigen bestehenden Betriebsanlagen 
des Krankenhauses Lauf, ein. 

Diese sind aus fachtechnischer Sicht als schalltechnisch relevante Vorbelastung 
einzustufen und entsprechend zu berücksichtigen. 
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In Abstimmung mit dem Landratsamt Nürnberger Land, vertreten durch  

Herrn Barth, wurde aufgrund der bestehenden Vorbelastung festgelegt, dass bei 
der Untersuchung von Gewerbegeräuschen an den Immissionsorten im Bereich 

der Kunigundengasse, der Robert-Koch-Straße und der Albert-Schweitzer-Straße 
um  ∆L  =  6 dB 

und im Bereich der Kunigundenstraße aufgrund der größeren Entfernung zum Be-
triebsgelände des Krankenhauses Lauf um  ∆L  =  3 dB 

gegenüber den gebietsspezifischen Immissionsrichtwerten LIRW der TA Lärm redu-
zierte Immissionsrichtwertanteile LIRWA zu beachten sind. 

 

Dies entspricht der im Rahmen des Genehmigungsverfahrens für den Ausweich-
parkplatz (Parkplatz P2) angewandten Vorgehensweise (vergleiche hierzu Ab-

schnitt 4.3 unseres Berichtes 12157.1 vom 31. März 2014). 
 

Unter Berücksichtigung der vorstehenden Ausführungen werden für die Beurtei-
lung der vom Planvorhaben ausgehenden Gewerbegeräuschimmissionen die 

nachstehenden Immissionsrichtwertanteile und Spitzenpegelkriterien an den zu 
untersuchenden Immissionsorten zugrunde gelegt: 

 

Immissionsorte 
 

zugrunde gelegte 
Immissionsrichtwertanteile 

 
 

LIRWA in [dB(A)] 

Spitzenpegelkriterium 
gemäß TA Lärm 

 
Lmax,zul in [dB(A)] 

 
tags 

6.00 Uhr -  
22.00 Uhr 

nachts 1) 
22.00 Uhr-  
6.00 Uhr 

tags 
6.00 Uhr - 
22.00 Uhr 

nachts 
22.00 Uhr -  

6.00 Uhr 

IO 1 bis IO 4 49 2) 34 85 60 

IO 5 bis IO 7 52 2) 37 85 60 

1) Beurteilung der vollen Nachtstunde mit dem höchsten Beurteilungspegel 
2) Berücksichtigung eines Zuschlages für Tageszeiten mit erhöhter Empfindlichkeit gemäß Ziffer 6.5, TA Lärm 
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4.2.2 Verkehrsgeräusche 

 
Im Rahmen des Bauleitplanverfahrens ist zu prüfen, ob durch den anlagenbezo-

genen Fahrverkehr der Parkplatznutzer auf öffentlichen Verkehrsflächen eine we-
sentliche Änderung der Schallimmissionssituation durch Straßenverkehrsgeräu-

sche an den Fassaden der bestehenden schutzwürdigen Bebauung im Umfeld des 
Planvorhabens zu erwarten ist. 

 
Gemäß Ziffer 7.4 der TA Lärm sind die Geräusche des An- und Abfahrtverkehrs 

auf öffentlichen Verkehrsflächen in einem Abstand von bis zu 500 m vom Be-

triebsgelände durch Maßnahmen organisatorischer Art soweit wie möglich zu ver-
mindern, soweit 

 
- sie den Beurteilungspegel der Verkehrsgeräusche für den Tag oder die Nacht 

rechnerisch um mindestens 3 dB(A) erhöhen und 

- keine Vermischung mit dem übrigen Verkehr erfolgt ist und 

- die gebietsspezifischen Immissionsgrenzwerte LIGW der Verkehrslärmschutz-

verordnung (16. BImSchV) erstmals oder weitergehend überschritten werden. 

 

Eine Pegelerhöhung von 3 dB ist per Definition in den einschlägigen Regelwerken 
und Veröffentlichungen dann gegeben, wenn die Differenz der Immissionspegel 

zwischen der Bestandssituation (= Bestandsanalyse 2019 gemäß Verkehrsunter-
suchung PB Consult GmbH) und dem Prognose-Planfall (= Szenario 2 gemäß 

Verkehrsuntersuchung PB Consult GmbH) mindestens  ∆L  =  2,1 dB 
beträgt. 

 
Unter Berücksichtigung des mit dem Auftraggeber abgestimmten Untersuchungs-

gebietes und der hier vorhandenen schutzwürdigen Bebauung sind die folgenden 
Immissionsgrenzwerte LIGW gemäß 16. BImSchV zu beachten: 
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Einstufung bzw. 
Gebietsausweisung 

Immissionsgrenzwerte gemäß 16. BImSchV 
 

LIGW  in [dB(A)] 

 tags 
6.00 Uhr - 22.00 Uhr 

nachts 
22.00 Uhr - 6.00 Uhr 

Reine Wohngebiete (WR) 59 49 

Allgemeine Wohngebiete (WA) 59 49 

 
 

5. Berechnungsvoraussetzungen 
 

5.1 Beschreibung des Planvorhabens 
 
Die nachstehende Beschreibung des Planvorhabens beruht auf den uns zum Be-

arbeitungsstand vom Dezember 2019 vorliegenden Planunterlagen, Projektdaten 
und Erkenntnissen aus den Abstimmungen sowie Projektbesprechungen mit Ver-

tretern des Bauamtes der Stadt Lauf a. d. Pegnitz, des Landratsamtes Nürnberger 
Land, der PB Consult GmbH und der Krankenhäuser Nürnberger Land GmbH. 

 

Die bestehende Parkplatzanlage auf den Grundstücken mit den Flur-Nummern  
1547/11 und 1577 südlich bzw. südwestlich der Kunigundengasse war als zeitlich 

befristeter Ausweichparkplatz für Mitarbeiter und Besucher des Krankenhauses 
Lauf errichtet worden. 

 
Mit Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 110, „Parkplatz Krankenhaus“, soll die-

ser baurechtlich abgesichert und dauerhaft als sogenannter Parkplatz P2 für das 
Krankenhaus Lauf durch dessen Mitarbeiter und Besucher genutzt werden. 

 
Im Bestand sind insgesamt 114 Stellplätze vorhanden. 

Der Ein-/Ausfahrtsbereich der Parkplatzanlage sowie deren Fahrgassen sind mit 
einer asphaltierten Deckschicht ausgeführt, die Stellplatzflächen mit einer wasser-

gebundenen Deckschicht (Kies, Schotter). 
Zum Schutz der westlich und südlich bzw. südöstlich gelegenen bestehenden Be-

bauung wurde ein Lärmschutzwall mit einer Höhe von ca. h  =  2,50 m ü. GOK 
errichtet. 
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Die verkehrliche Erschließung der Parkplatzanlage erfolgt ausschließlich über die 

Kunigundengasse. 
Die bestehende Parkplatzanlage ist zum momentanen Zeitpunkt uneingeschränkt 

innerhalb des Tag- sowie Nachtzeitraums durch Mitarbeiter und Besucher des 
Krankenhauses Lauf nutzbar. Eine Zugangsregelung durch Schrankenanlage oder 

ähnliches existiert nicht. 
 

Gemäß den uns vorliegenden Projektunterlagen sind im Rahmen der Aufstellung 
des Bebauungsplanes Nr. 110 weder bauliche noch sonstige Veränderungen an 

der Ausstattung und Nutzung der bestehenden Parkplatzanlage vorgesehen. 

 
Der dieser schalltechnischen Untersuchung zugrunde liegende Bebauungsplan- 

entwurf mit Stand vom 6. Mai 2019 ist in den Anlagen 1 und 10 dargestellt. 
 

Eine wesentliche Änderung gegenüber der Bestandssituation stellt im Rahmen der 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 110 die damit verbundene Umsetzung eines 

neuen Verkehrskonzeptes für die anlagenbezogenen Fahrverkehre im Bereich des 
bestehenden Parkplatzes P1 für Kurzzeitparker westlich der Simonshofer Straße 

auf dem Betriebsgelände des Krankenhauses Lauf und des in Bau befindlichen 
Parkplatzes P3 nördlich der Krankenhausgebäude dar. 

 
Das neue Verkehrskonzept ist Bestandteil des sogenannten Szenarios 2 des Ver-

kehrsgutachtens der PB Consult GmbH vom 16. September 2019. 
Das Szenario 2 entspricht dem Prognose-Planfall für die vorliegende schalltechni-

sche Untersuchung. 
Durch die im Szenario 2 vorgesehene Änderung der Verkehrsführung im Bereich 

der vorgenannten Parkplätze P1 und P3 auf dem Betriebsgelände des Kranken-

hauses Lauf wird eine verkehrliche Entlastung der Kunigundengasse erwartet, 
welche sich auf die zukünftige Frequentierung des Parkplatzes P2 (ehemaliger 

Ausweichparkplatz) auswirkt. 
Das neue Verkehrskonzept wird im Verkehrsgutachten der PB Consult GmbH vom 

16. September 2019 detailliert beschrieben. Der entsprechende Textauszug ist in 
Kopie diesem Bericht als Anlage 3 bis 7 beigefügt. 
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5.2 Randbedingungen der schalltechnischen Berechnungen 
 
Die schalltechnischen Prognoseberechnungen wurden mit einem Schall- 

immissionsprognoseprogramm (Software SoundPLANnoise, SoundPLAN GmbH,  
Version 8.1, Stand: 13. November 2019) mit folgenden Randbedingungen durch-

geführt: 
 

- Die schalltechnischen Berechnungen erfolgten auf der Basis von Einzahlwerten 
mit den im Abschnitt 5.3 genannten Eingangsdaten. 

- Die Schallausbreitungsberechnungen für Gewerbegeräusche erfolgten gemäß  
DIN ISO 9613-2:1999-10, für die Verkehrsgeräusche nach der RLS-90. 

- Bei der Berechnung des Bodeneffektes Agr nach TA Lärm wurde gemäß einer 
Empfehlung des Bayerischen Landesamtes für Umwelt das alternative Berech-

nungsverfahren gemäß Ziffer 7.3.2 der DIN ISO 9613-2:1999-10 angewendet. 

- Gemäß Ziffer A.1.4 der TA Lärm ist bei der Ermittlung der Beurteilungspegel die 
meteorologische Korrektur Cmet zu berücksichtigen. Auf der Basis einer Empfeh-

lung des Bayerischen Landesamtes für Umwelt ist bei der Berechnung von Cmet  
der Meteorologiefaktor C0  =  2  

zu setzen, wenn keine genaueren Angaben zur Windverteilung vorliegen. 

- Sofern sich aus dem schalltechnischen Modell Abschirmungen für die unter-

suchten Immissionsorte ergeben, wurden diese auf Grundlage der genannten 
schalltechnischen Regelwerke berücksichtigt. 

- Bei der Ermittlung von Schallreflexionen an Fassaden von Gebäuden wurde der 
Reflexionsverlust für glatte Wände mit ∆L  =  1 dB 

angesetzt. 
Für die bestehende Gabionenwand auf dem Betriebsgelände des Krankenhau-

ses Lauf nördlich der Kunigundengasse wurde der Reflexionsverlust für absor-
bierende Lärmschutzwände mit ∆L  =  4 dB 

in den schalltechnischen Berechnungen berücksichtigt. 

 

  



14761.1 - 17 - 

 

5.3 Berechnungseingangsdaten 
 

5.3.1 Gewerbegeräusche 

 
Die Berechnung der Geräuschemissionen der Fahrbewegungen und Parkvorgän-

ge auf dem Parkplatz P2 erfolgte gemäß der Parkplatzlärmstudie nach dem soge-
nannten zusammengefassten Verfahren. 

 
Laut dem Verkehrsgutachten der PB Consult GmbH sind im Szenario 2 (Progno-

se-Planfall) die folgenden Kfz-Bewegungen innerhalb des Tag- und Nachtzeitrau-

mes auf dem Parkplatz P2 zu erwarten (vergleiche hierzu Anlage 8): 
 

- Tagzeitraum von 6.00 Uhr bis 22.00 Uhr: 789 Kfz-Bewegungen 

- Nachtzeitraum von 22.00 Uhr bis 6.00 Uhr: 25 Kfz-Bewegungen 

 

Die Berechnung des Schallleistungspegels der Parkvorgänge nach Parkplatzlärm-
studie ist in Anlage 9 dokumentiert. 

 
Hierbei wurde die Summe der Kfz-Bewegungen innerhalb des Tagzeitraumes von 

6.00 Uhr bis 22.00 Uhr mangels detaillierter Tagesgangverteilung über 16 Stunden 
gleichverteilt angesetzt. 

Im Nachtzeitraum von 22.00 Uhr bis 6.00 Uhr wurde im Sinne einer Maximalab-
schätzung die vorgenannte Summe der Kfz-Bewegungen zur Ermittlung der 

Nachtstunde mit dem höchsten Beurteilungspegel (i. e. lauteste Nachtstunde) her-
angezogen. 

 
Die Geräuschemissionen der Fahr- und Parkverkehre auf dem Parkplatz P2 wur-

den für die schalltechnische Prognoseberechnung als Flächenschallquelle mit ei-

ner Quellhöhe von h  =  0,50 m ü. GOK 
definiert (siehe Übersichtsplan in Anlage 10). 
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Zur Spitzenpegelbetrachtung gemäß TA Lärm wurde folgender maximaler Schall- 

leistungspegel für Einzelgeräusche angesetzt: 
 

- Türenschlagen im Bereich der Stellplätze  LW,max  =  98 dB(A) 

 

Im Sinne einer Maximalabschätzung wurde für die Beurteilung der Geräusch- 
immissionen, ausgehend von den Fahr- und Parkverkehren auf dem Parkplatz P2  

im Szenario 2 (Prognose-Planfall), die Beurteilungssituation für Sonn- und Feierta-
ge zugrunde gelegt, da dies aus fachtechnischer Sicht den ungünstigsten Beurtei-

lungsfall gemäß TA Lärm darstellt. 
 

 
5.3.2 Verkehrsgeräusche 

 
Auf Grundlage des Verkehrsgutachtens der PB Consult GmbH mit Stand vom  

16. September 2019 und den weitergehenden Abstimmungen mit dem Bauamt der 
Stadt Lauf a. d. Pegnitz, vertreten durch Herrn Mayer, sind für die Untersuchung 

der Schallimmissionssituation durch Verkehrsgeräusche zwei Berechnungsfälle zu 

unterscheiden: 
 

- Bestand = Bestandsanalyse 2019 der aktuellen Nutzung des bestehen-
den Parkplatzes P1 und des Ausweichparkplatzes (Parkplatz P2) 

- Szenario 2 = Prognose-Planfall bei Nutzung des bestehenden Parkplat-

zes P1, des Parkplatzes P2 (ehemaliger Ausweichparkplatz) und dem 
Parkplatz P3 (nach Abschluss der Baumaßnahmen) mit geänderter Ver-

kehrsführung 

 

Die für die beiden vorgenannten Berechnungsfälle durch die PB Consult GmbH 
berechneten Verkehrsmengen tags/nachts wurden als Basis zur Ermittlung der 

Eingangsdaten für die schalltechnischen Berechnungen der Straßenverkehrsge-
räusche herangezogen. 

Die von der PB Consult GmbH berechneten Verkehrsmengen für den Berech-
nungsfall Bestand sind in Anlage 11 aufgelistet und für den Berechnungsfall Sze-

nario 2 in der Anlage 12. 
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Die auf dieser Grundlage durch uns aufbereiteten bzw. ermittelten Eingangsdaten 

für die schalltechnischen Berechnungen gemäß 16. BImSchV und RLS-90 sind in 
den Anlagen 13 und 14 dargestellt. 

 
Der Ansatz der zulässigen Höchstgeschwindigkeiten für Pkw und Lkw auf den 

Straßenverkehrswegen innerhalb des Untersuchungsgebietes erfolgte auf Grund-
lage der Erkenntnisse aus dem Ortstermin vom 9. Juli 2019 und den weitergehen-

den Abstimmungen hierzu mit dem Bauamt der Stadt Lauf a. d. Pegnitz, vertreten 
durch Herrn Mayer. Die in den schalltechnischen Berechnungen berücksichtigten 

Höchstgeschwindigkeiten je Straßenabschnitt sind in der Anlage 14 dokumentiert. 

 
 

6. Berechnungsergebnisse - Gewerbelärm 
 
Nachfolgend werden die berechneten Beurteilungs- und Spitzenpegel für die zu 

erwartende Schallimmissionssituation an Sonn- und Feiertagen gemäß TA Lärm 
im Umfeld des Parkplatzes P2 im Szenario 2 (Prognose-Planfall) dargestellt. 

 
In den nachstehenden Tabellen sind die jeweils höchsten berechneten Beurtei-

lungs- und Spitzenpegel an den untersuchten Immissionsorten bzw. Berech-
nungsaufpunkten angegeben. 

 
Eine vollständige Dokumentation aller Berechnungsergebnisse kann der Über-

sichtstabelle in Anlage 15 entnommen werden. 
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6.1 Beurteilungspegel 
 

Immissionsort berechneter Beurteilungspegel 
gemäß TA Lärm 

 
 

Lr in [dB(A)] 

zugrunde gelegte  
Immissionsrichtwertanteile  

 
 

LIRWA in [dB(A)] 

 tags 
6.00 Uhr -  
22.00 Uhr 

nachts 
22.00 Uhr -  

6.00 Uhr 

tags 
6.00 Uhr -  
22.00 Uhr 

nachts 
22.00 Uhr -  

6.00 Uhr 

IO 1.2, 
1. OG - Südwest 35 28 49 34 

IO 2.2. 
1. OG - Südwest 36 30 49 34 

IO 3, 
1. OG - Nordwest 36 30 49 34 

IO 4, 
1. OG - Nordwest 35 29 49 34 

IO 5, 
2. OG - Nordost 35 28 52 37 

IO 6, 
2. OG - Nordost 34 28 52 37 

IO 7, 
2. OG - Nordost 33 26 52 37 

 

Zur Dokumentation der Berechnungsergebnisse sind die Anlagen 15 und 16  
beigefügt. 
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6.2 Spitzenpegel 
 

Immissionsort berechneter Spitzenpegel 
gemäß TA Lärm 

 
Lmax in [dB(A)] 

zulässiger Spitzenpegel 
gemäß TA Lärm 

 
Lmax,zul in [dB(A)] 

 tags 
6.00 Uhr -  
22.00 Uhr 

nachts 
22.00 Uhr -  

6.00 Uhr 

tags 
6.00 Uhr -  
22.00 Uhr 

nachts 
22.00 Uhr -  

6.00 Uhr 

IO 1.1, 
1. OG - Nordwest 42 42 85 60 

IO 2.2. 
1. OG - Südwest 45 45 85 60 

IO 3, 
1. OG - Nordwest 45 45 85 60 

IO 4, 
1. OG - Nordwest 43 43 85 60 

IO 5, 
2. OG - Nordost 43 43 85 60 

IO 6, 
2. OG - Nordost 42 42 85 60 

IO 7, 
2. OG - Nordost 41 41 85 60 

 
Zur Dokumentation der Berechnungsergebnisse sind die Anlagen 15 und 16  

beigefügt. 
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7. Beurteilung - Gewerbelärm gemäß TA Lärm 
 

Nachfolgend werden die ermittelten Beurteilungs- und Spitzenpegel mit den im 
Abschnitt 4.2.1 aufgeführten Anforderungen verglichen und wie folgt beurteilt: 

 

7.1 Beurteilungspegel 
 

Die im vorliegenden Fall aufgrund der zu berücksichtigenden schalltechnisch rele-
vanten Vorbelastung zugrunde gelegten gebietsspezifischen Immissionsrichtwer-

tanteile LIRWA werden in den Beurteilungszeiträumen tags und nachts an allen un-
tersuchten Immissionsorten und Berechnungsaufpunkten unterschritten. 

 
Somit werden die schalltechnischen Anforderungen nach Abschnitt 4.2.1 dieses 

Berichtes durch die zukünftig geplante Nutzung des Parkplatzes P2 gemäß Szena-
rio 2 des Verkehrsgutachtens der PB Consult GmbH vom 16. September 2019 

bzw. im Prognose-Planfall vollumfänglich erfüllt. 
 

 
7.2 Spitzenpegel 

 
Die zulässigen gebietsspezifischen Spitzenpegel werden durch die zukünftige Nut-

zung des Parkplatzes P2 im Prognose-Planfall innerhalb der Beurteilungszeiträu-
me tags und nachts an allen untersuchten Immissionsorten und Berechnungsauf-

punkten unterschritten. 

 
Das Spitzenpegelkriterium der TA Lärm wird somit vollumfänglich erfüllt. 

 
 

7.3 Fazit und abschließende Beurteilung 
 

Als Fazit ist festzustellen, dass zum momentanen Kenntnisstand aus fachtechni-
scher Sicht keine weiteren Maßnahmen als im Bestand vorhanden zur Lärmminde-

rung von Gewerbegeräuschen erforderlich sind. 
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8. Berechnungsergebnisse - Verkehrslärm 
 

Die Berechnungsergebnisse für Verkehrsgeräuschimmissionen sind als Gebäude-
lärmkarten für den Bestand (Bestandsanalyse 2019) in den Anlagen 17 bis 20 dar-

gestellt. 

Die Berechnungsergebnisse für den Prognose-Planfall (Szenario 2) können den 
Anlagen 21 bis 24 entnommen werden. 

 
 

9. Beurteilung - Verkehrsgeräusche 
 

9.1 Bestand (Bestandsanalyse 2019) 
 
Die Berechnungsergebnisse in den Anlagen 17 und 19 zeigen, dass die Geräusch-

immissionen, welche durch die anlagenbezogenen Fahrverkehre der Parkplatznut-
zer auf öffentlichen Verkehrsflächen verursacht werden, den gebietsspezifischen 

Immissionsgrenzwert tags der 16. BImSchV für Reine Wohngebiete (WR) bzw.  
Allgemeine Wohngebiete (WA) von LIGW  =  59 dB(A) 

im Kreuzungsbereich der Kunigundengasse mit der Simonshofer Straße um bis zu  

 DL  =  5 dB(A) 

überschreiten. 
Im weiteren Verlauf der Simonshofer Straße in Richtung Norden berechnen sich 

an den straßenzugewandten Fassaden der bestehenden Bebauung ebenfalls 
Überschreitungen des vorgenannten Immissionsgrenzwertes tags um bis zu  

 DL  =  5 dB(A). 

 
Im Beurteilungszeitraum nachts wird der gebietsspezifische Immissionsgrenzwert 

der 16. BImSchV für Reine Wohngebiete (WR) bzw. Allgemeine Wohngebiete 
(WA) von  LIGW  =  49 dB(A) 

an einigen Gebäuden im Bereich der Kunigundengasse und der Albert-Schweitzer-
Straße sowie im vorgenannten Kreuzungsbereich mit der Simonshofer Straße 

überschritten (vergleiche Gebäudelärmkarte in Anlage 19). 

Der Überschreitungsbereich beträgt hier DL  =  1 - 5 dB(A). 
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In der Simonshofer Straße ergeben sich rechnerisch an den straßenzugewandten 

Fassaden von bestehender Bebauung ebenfalls Überschreitungen des vorgenann-

ten Immissionsgrenzwertes nachts um bis zu  DL  =  5 dB(A) 

(siehe Gebäudelärmkarte in Anlage 20). 

 
 

9.2 Szenario 2 (Prognose-Planfall) 
 
Durch die durch das Planvorhaben induzierte Zusatzbelastung der Straßenver-

kehrsgeräusche durch anlagenbezogene Fahrverkehre der Parkplatznutzer auf  
öffentlichen Verkehrsflächen ergibt sich im Untersuchungsgebiet eine vergleichba-

re Schallimmissionssituation im Tag- sowie Nachtzeitraum an der bestehenden 
schutzwürdigen Bebauung wie im vorstehenden Abschnitt 9.1 beschrieben. 

Dies kann im Detail den Gebäudelärmkarten in den Anlagen 21 bis 24 entnommen 
werden. 

 
Die im Prognose-Planfall zu erwartende Pegelerhöhung durch die planinduzierte 

Zusatzbelastung beträgt im Tagzeitraum ca. ∆L  =  -0,2 bis + 0,1 dB 
innerhalb des Untersuchungsgebietes (siehe Gebäudelärmkarte tags mit Pegeldif-

ferenzen in Anlage 25). 
 

Im Nachtzeitraum beträgt die zu erwartende Pegelerhöhung im Untersuchungsge-
biet ca. ∆L  =  -0,2 bis + 0,3 dB 

(siehe Gebäudelärmkarte nachts mit Pegeldifferenzen in Anlage 26). 

 
 

9.3 Fazit und abschließende Beurteilung 
 

Die in den Anlagen 17 bis 26 dargestellten Berechnungsergebnisse zeigen, dass 
es durch die planinduzierte Zusatzbelastung an einigen wenigen Gebäuden inner-

halb des Untersuchungsgebietes zu einer erstmaligen bzw. weitergehenden gering 
fügigen Überschreitung der gebietsspezifischen Immissionsgrenzwerte LIGW der 

16. BImSchV an straßenzugewandten Fassaden kommt. 
 

Demgegenüber kann im Prognose-Planfall von einer Verbesserung der Schall- 
immissionssituation im Tagzeitraum für einen Teil der straßennahen Bebauung in 

der Kunigundengasse sowie der Albert-Schweitzer-Straße ausgegangen werden. 
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Gesamtheitlich betrachtet wird die vorgenannte Pegelerhöhung aus fachtechni-

scher Sicht als nicht wesentlich eingestuft, da diese an allen untersuchten Berech-
nungsaufpunkten im Untersuchungsgebiet weniger als  ∆L  =  1 dB 

beträgt. 
Dem Auftraggeber wird jedoch empfohlen, diese fachtechnische Einschätzung ju-

ristisch zu überprüfen. 
 

An keinem der untersuchten Immissionsorte bzw. Berechnungsaufpunkte kommt 
es im Prognose-Planfall durch die zu erwartende Zusatzbelastung, ausgehend von 

den anlagenbezogenen Fahrverkehren der Parkplatznutzer, zu einer Erhöhung der 

Beurteilungspegel für Verkehrsgeräusche im Tag- bzw. Nachtzeitraum  
um ∆L  =  2,1 bzw. 3 dB. 

 
Des Weiteren zeigen die in diesem Bericht aufgeführten Berechnungsergebnisse, 

dass innerhalb des Untersuchungsgebietes die Schwellenwerte zur Gesundheits-
gefährdung, welche in Gerichtsurteilen (Einzelfallentscheidungen) zum Teil auf 

tags/nachts  70/60 dB(A) 
festgelegt wurden, durch die Straßenverkehrsgeräusche weder im Bestand noch 

im Prognose-Planfall erreicht oder überschritten werden. 
 

Unter Berücksichtigung der vorstehenden Punkte ist aus fachtechnischer Sicht ab-
schließend festzustellen, dass zum momentanen Bearbeitungs- und Kenntnisstand 

keine Maßnahmen organisatorischer Art zur Minderung der Geräuschimmissionen, 
ausgehend von den anlagenbezogenen Fahrverkehren der Parkparkplatznutzer, 

auf öffentlichen Verkehrsflächen erforderlich sind. 
 

Diese Feststellung bedingt, dass zum momentanen Kenntnisstand keine besonde-

ren Empfehlungen zu den textlichen Festsetzungen zum Schallimmissionsschutz 
für den Bebauungsplan Nr. 110, „Parkplatz Krankenhaus“, zu beachten sind. 

 
Ob die Umsetzung des im Szenario 2 enthaltenen, geänderten Verkehrskonzeptes 

in die Begründung zum Bebauungsplan Nr. 110 oder in die zugehörigen textlichen 
Hinweise zum Schallimmissionsschutz aufzunehmen ist, sollte vom Auftraggeber 

juristisch geprüft werden. 
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10. Zusammenfassung 
 

Die Stadt Lauf a. d. Pegnitz beabsichtigt zur baurechtlichen Absicherung des be-
stehenden Ausweichparkplatzes für das Krankenhaus Lauf auf den Grundstücken 

mit den Flur-Nummern 1574/11 und 1577 der Gemarkung Lauf a. d. Pegnitz die 

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 110, Sonstiges Sondergebiet – „Parkplatz 
Krankenhaus“. 

 
Auftragsgemäß wurden die vom Plangebiet ausgehenden Geräuschimmissionen 

an der bestehenden schutzwürdigen Bebauung in der Nachbarschaft sowie die 
Auswirkungen der zu erwartenden planinduzierten Zusatzbelastung durch Stra-

ßenverkehrsgeräusche auf öffentlichen Verkehrsflächen im Umfeld des Planvor-
habens ermittelt und auf Grundlage der im vorliegenden Fall zugrunde zu legen-

den schalltechnischen Anforderungen sowie Regelwerke beurteilt. 
 

Zusammenfassend ist festzustellen, dass sich gemäß den in vorliegendem Bericht 
beschriebenen schalltechnischen Untersuchungen durch die Gewerbegeräusch- 

immissionen, ausgehend von den Fahr- und Parkverkehren auf dem zukünftigen 
Parkplatzes P2 im Prognose-Planfall, keine schallimmissionsschutztechnischen 

Konflikte mit der bestehenden schutzwürdigen Bebauung in dessen Umfeld erge-
ben. 

Maßnahmen zur Lärmminderung von Gewerbegeräuschen sind somit zum mo-
mentanen Bearbeitungs- und Kenntnisstand nicht erforderlich. 

 

Bezüglich der durch das Planvorhaben verursachten Schallimmissionssituation 
durch Verkehrsgeräusche ist festzustellen, dass sich aufgrund der in vorliegendem 

Bericht dargestellten Berechnungsergebnisse und Beurteilungen keine Notwen-
digkeit von organisatorischen Maßnahmen zur Minderung der Geräusch-

immissionen, ausgehend von den anlagenbezogenen Fahrverkehren der Park-
platznutzer, auf öffentlichen Verkehrsflächen ergeben. 
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Besondere Empfehlungen zu den textlichen Festsetzungen zum Schall-

immissionsschutz für den Bebauungsplan Nr. 110, Sonstiges Sondergebiet - 
„Parkplatz Krankenhaus“, sind somit im vorliegenden Fall entbehrlich. 

 
 

Nürnberg, den 18. Dezember 2019 
 

 
 

Dipl.-Ing. (FH) Wilfried Wieland, M.Eng., M.BP. Jürgen Konrad 

Geschäftsführung Projektleitung 
 

Diese Ausarbeitung wurde elektronisch versandt und ist ohne Unterschrift gültig. 
Das Dokument darf weder auszugsweise noch ohne Zustimmung 
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14761

[-]

[-]

[-]

[-]

[-]

[-]

[-]

tags - nachts, lt.Std
(6.00-22.00 Uhr) - (22.00-6.00 Uhr)

[h] 16 - 1

[-] 789 - 25

LW0 [dB(A)]

KPA [dB(A)]

KI [dB(A)]

KD [dB(A)]

KStrO [dB(A)]

LW [dB(A)]

BZR [-] tags - nachts, lt.Std

B·N [-] 49,3 - 25,0

LW [dB(A)] 89,0 - 86,0

Bayerisches Landesamt für Umwelt (Hrsg.): "Parkplatzlärmstudie", 6. Auflage, Augsburg 2007

Parkplatz P2 - Prognose tags/nachts

Bezeichnung des Parkplatzes

Bplan Nr. 110, Stadt Lauf

Kunden- und Mitarbeiterparkplatz

Gesamtschallleistung des Parkplatzes

Besucher- und Mitarbeiterparkplätze

Zuschlag für unterschiedliche Fahrbahnoberflächen

4

0,0

0

5,1

Normalfall (sogenanntes zusammengefasstes Verfahren)

114

Anzahl Fahrzeugbewegungen im gesamten 
Beurteilungszeitraum

Dauer des Beurteilungszeitraumes

Beurteilungszeitraum

Anzahl Stellplätze

[-]

Berechnungsverfahren

Bezugsgröße für Durchfahrtanteil: Anzahl Stellplätze

Beurteilungszeitraum

Gesamtanzahl der Parkbewegungen je Stunde

Pegelerhöhung infolge des Durchfahrtanteils                     und 
Parksuchverkehrs

Ausgangsschallleistungspegel

Schallleistungspegel des Parkplatzes,                           
bezogen auf 1 Fahrzeugbewegung je Stunde

Zuschlag für Parkplatzart

Zuschlag für die Impulshaltigkeit

72,1

sowie von Parkhäusern und Tiefgaragen
Berechnung der Schallemissionen von Parkplätzen, Autohöfen und Omnibusbahnhöfen

Berechnungsergebnisse

Berechnungseingangsdaten

Projektnummer
Projekt
Variante

Asphaltierte FahrgassenOberfläche der Fahrgassen des Parkplatzes

Parkplatzart

63

BZR

114

bei Einkaufszentren: Markttyp -
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